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Termine  

23.03.2019  Jahreshauptversammlung des VBBFl, 59909 Bestwig-Föckinghausen, D 

24.03.2019  Assemblée Générale du Club à Savigny en Revermont (71), F 

19.05.2019   Nationale d’élevage à Savigny en Revermont (71), F 

02.08. – 04.08.2019   1. Usuge-Treffen in der Schweiz, 6376 Emmetten, Nidwalden, CH 

24.08.2019  TAN in DEVROUZE (71), F 

07.09.2019  Régionale d’Elevage in Creusot (71), F 

12.10.2019  Présentations + Confirmations in MERVANS (71), F 

 

„Das Leben mit einem Usuge ist schön,  

mit zweien viel schöner!“  
(Zitat der Besitzerin von GUSTAV und GÜNTHER) 

 

Im November zog O’GÜNTHER aus Frankreich nach Worms um. Er stammt von IONA und LASCO ab, aus 

der Zucht von J.-L. Jury. O’GÜNTHER ist ein Neffe des einjährigen N’GUSTAV. Er wohnt bereits in der 

Familie. Es wurde berichtet, dass sich der Kleine sofort an GUSTAV orientierte und er sich so sehr gut und 

sehr schnell einleben konnte. Als „kleiner“ Rüde hat er mit dem erfahrenen Usuge ein ideales Vorbild und 

kann alles aus erster „Pfote“ kennenlernen. So ist die gesamte Familie hellauf begeistert über den 

Zuwachs. Inzwischen liegen die Beiden gemeinsam in einem Körbchen, fressen nur aus einem Napf und 

passen gemeinsam auf die Familienmitglieder auf. Es ist mehr als verständlich, dass, wenn zwei Usuge 

sich so vorbildlich benehmen, die Menschen glücklich sind. Herzlich Willkommen, GÜNTHER.  

Von Beginn an: 
 Ein Herz und eine Seele!  

„GUSTAV“ & „GÜNTHER“ 
Foto: A. Dillenburger 
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  Rückblick 2018 
Züchterich war 2018 eines der besseren Jahre. 74 Usuge-Welpen erblickten das Licht 

der Welt. Bei nur einem Wurf wurde ein Inzuchtwert von 1,56% gemeldet. Alle 

anderen Würfe hatten einen 0,0%igen Wert. Der Wert richtet sich auf die Vorfahren 

der letzten vier Generationen des Welpen und wird vor dem Deckakt durch den 

Zuchtwart ermittelt. DANKE an Ch. Magny (F) für diese verantwortungsvolle Arbeit.  

Und so sieht die Theorie vor der „Hochzeit“ von zwei zuchttauglichen Usuge aus: 

 
Dies ist eine Darstellung einer Verpaarung, die im Frühsommer erfolgreich gewesen 

war. Aus diesem Wurf kam eine Hündin nach Deutschland. ODILE hat neun 

Geschwister und lebt heute bei einer Jägerin 

im Rheinland. Erste Reviergänge wurden 

vielversprechend absolviert und so kann in 

2019 die TAN angegangen werden.  

Von den insgesamt 74 Welpen fielen in den 

Niederlanden zehn, in der Schweiz fünf und 

59 in Frankreich. Sechs Welpen kamen nach 

Deutschland, sieben leben nun in der 

Vater- Linie 

Mutter-Linie 

Platz für pers. Daten des Rüdenbesitzers 

Platz für pers. Daten der Hündinnenbesitzers 

Eintrag aller 

Welpen des 

Wurfs 

Züchter 

ORSINO vom 

Ägerstenwald  

*23.06.2018 

Vater: LUCKY 

Mutter LEGRA 

Foto: B. Waser 
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Schweiz und in den 

Niederlanden sind sechs 

Welpen geblieben. Alle 

anderen sind in Frankreich ab 

sofort im jagdlichen Einsatz.   

Für 2019 gibt es bereits erste 

Anfragen. In der Hoffnung, 

dass es erneut ein guter 

Jahrgang wird, warten wir 

(un-)geduldig auf die erste 

Wurfmeldung.  

Nicht nur die jungen Wilden haben Spannendes erlebt, auch die erfahrenen Hunde 

waren im Einsatz. IDA aus dem Münsterland auf einer Treibjagd in ihrem Element. 

Sie ist eine passionierte Jagdhelferin auf der Niederwildjagd und wurde zusätzlich 

mehrfach erfolgreich auf Schweiß geführt. Damwild in Schleswig, Schwarzwild in 

Brandenburg – IDA ist immer mit dabei.  
 

Und auch das ist Usuge-Leben! Bei dem Super-Sommer darf man seine angeboren 

Wasserfreude zeigen - auch zum Erstaunen der Artgenossen und deren Menschen. 

ISMO, zum Ende der Saison, in einem Freibad. Hier demonstriert er die ihm eigene 

Freude am Nass in vollen Zügen. Da schauen die anderen Hunde bewundernd hin 

und staunen nicht schlecht.  

Das Springen vom Beckenrand war ausdrücklich erwünscht! 

 
 

Für viele Usuge-Besitzer in bleibender Erinnerung: das Usuge-Treffen 2018 in 

Bexbach, Saarland.  

Ein Fest für die Rasse, für die Hunde und deren Menschen. Viele Usuge waren aus 

vier Ländern angereist um an zwei Tagen sich den Anforderungen der TAN zu stellen, 

Foto: B. Böhnke 

Foto: A. Reuß 
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die Élavage zu bestreiten oder einfach nur Spaß zu haben. Die Menschen waren in 

Gesprächen vertieft, tauschten sich aus oder plauderten mit Freunden.   

Die Zeit verging wie im Flug und so verabredeten wir uns für ein neues Treffen, ohne 

festen Termin und ohne festes Ziel. Aber, das macht dem erfahrenen Usuge-Besitzer 

nicht viel aus.  

Denn nun stehen das Ziel und der Termin fest. Grüezi Schweiz!!! 
 

Ausblick in das Jahr 2019 
Zum ersten Mal wird ein Usuge-Treffen in der Schweiz geplant. Die Aufregung steigt 

langsam aber stetig.  

Das Treffen findet vom 02. August bis 04. August 2019 in Emmetten, Kanton 

Nidwalden, Schweiz statt. Emmetten liegt an der Südseite des Vierwaldstätter Sees 

und zählt zu den Touristengebieten der Schweiz. Anreise ist am Freitag, 02.08.19, 

abends werden wir gemütlich beisammensitzen.  

Am Samstag werden die Hunde im Alter von 6 bis zu 36 Monaten innerhalb der TAN 

geprüft. Der Schweizer Kynologische Verband wurde bereits für eine Genehmigung 

angefragt. Hierzu schon heute unseren herzlichen Dank an den Club der Bretonen in 

der Schweiz, der unterstützend seine Hilfe angeboten hat.  

Im Anschluss ist die Élavage geplant. Die sieben jungen Hunde aus der Schweiz, 

weitere aus Deutschland, den Niederlanden, Österreich und Frankreich können 

„confirmiert“ werden. 

Anmeldungen zu 

beiden 

Veranstaltungen 

werden noch 

zugesandt. Dieses 

Gebäude, ein 

Schießstand, wird uns 

in der Zeit in Emmetten 

als Treffpunkt zur 

Verfügung stehen. 
Fotos: B. Waser 
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Im weitläufigen 

Gelände, mit Blick 

zu den Bergen, 

werden wir die 

TAN durchführen 

können.  

Die Hunde 

können, abseits 

der Straßen, sich 

auspowern und 

die Menschen 

dürfen die Seele baumeln lassen.  

Am Samstagabend werden wir beim Grillen das Erlebte Revuepassieren lassen 

können und Zukunftspläne schmieden.  

Für den Sonntag ist dann ein kurzes kulturelles Programm angedacht. Ob es nun 

eine Fahrt nach Luzern sein wird oder eine besondere Bergwanderung -dieses 

überlassen wir den ausrichtenden Gastgebern aus der Schweiz.  

Zwei Hotels wurden bisher angefragt und beide haben signalisiert, uns als Gruppe 

mit den Hunden als Gäste begrüßen zu wollen. Eine Gelegenheit zum Parken von 

Wohnmobilen oder Gespannen ist gegeben.  
 

Auch hier oben in den Schweizer Alpen 

ist der Usuge inzwischen nicht mehr 

fortzudenken.  

Als Nachsuchengespann sind LEGRA 

und ihr Herrchen in der Jagdsaison in 

den Bergen unterwegs. Aber auch die 

Welpen aus dem Zuchtzwinger vom 

Ägerstenwald haben teilweise mit 

ihren Menschen das Gebirge als 

Heimat angenommen.  

Vielleicht finden die Jagdhunde, mit 

ihrem Ursprung im französischen Jura, 

gefallen an den Bergen. Schöne 

Fotomotive gibt es allemal.  
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Noch ein paar Reisetipps, für vor oder nach 

dem Usuge-Treffen: 

Für die Technik-Fans kann es eine Bergfahrt 

mit der steilsten Zahnradbahn der Welt 

geben.  

Der Pilatus kann von der Talstation am 

Vierwaldstätter See aus mit der Bahn erobert 

werden. Mit Gondel und Sessellift geht es auf 

der anderen Seite wieder ins Tal.  

Eine Fahrt mit einem Dampfschiff auf dem 

viergeteilten See ist ebenfalls zu empfehlen.  

Luzern ist immer eine Reise wert. Die 

bezaubernde Stadt hat neben ihrer 

berühmten Brücke auch eine wunderschöne 

Altstadt zu bieten. Am Seeufer kann der Tag 

verträumt werden.  

Wandern, in der schönen Bergregion, ein 

MUSS! Rundum, an touristisches Angebot, 

gibt es keinen Mangel.   

OREO vom Ägerstenwald scheint bereits Ausschau zu halten nach dem Besuch für 

das Treffen.  

Und LEGRA kann es kaum erwarten wieder mit auf Jagd gehen zu dürfen. Doch jetzt 

ist erst einmal Winter in den Bergen.  
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Weiter Informationen unter:  

saint-usuge[at]web.de        

Impressionen aus 2018 

Foto: J.Bauland Foto: D. Berg 
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